
Rothenberg mit flapeUe, 496 m. Unter-Tnrkhcim am Neckar

(Nach Hörle, Geogr. Charakterbilder aus Schwaben. Verlag Holland u. Jofenhans, Stuttgart.)

Schwäbische Landschaft Das Neckartal bei Stuttgart (250 m).
Die teilweise sandigen Tafelflächen (am linken Flußufer die hochgelegene Filderebene, am rechten die Ausläufer des
Schurwaldes) tragen vielfach 2Bald. In das Tafelland eingesenkt das 2- 3 km breite Neckartal. In der Talsohle Äcker,

Wiesen und Obstgärten, in den Flußauen Weiden. Auf der Sonnenseite der Gehänge üppigstes Rebenland.

Nach Lehmanns geograph. Charakterbildern, Leipziger Schulbilderverlag von F. E. Wachsinuth, Leipzig.

Der Schwäbische Jura, ein Plateaugebirge.
Der Hohenzollern, ein aussichtsreicher Kegelberg (850 m), ist ein durch das Wasser abgelöstes Stück der Iurakalktasel. Er
trägt die Stammburg der Hohenzollern, des deutschen Kaiserhauses. König Friedrich Wilhelm von Preußen ließ 1850

das sechstürmige Schloß in seiner heutigen Schönheit erbauen. Im Tale Dors Zimmern (55S m).


